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euch, ſchüchternen Seelen, vom Teufel (reitte vird, IIII euch
3 gottesräuberiſchen Beichten ud Communionen 3u verleiten,
und dadurch Iſt gänzlich 3u Hrunde 3u richten

Schluß Seid ihr loch unſchuldig, mit dem weißen
leide der Taufunſchuld ſo 0 und bewahret ſorgfältig
dieſen Schatz der Himmel und erfreut Danket
für die Bewahrung; bleiht demüthig; „Wer ſteht che 3u
daß CY nicht 74 rhe euch nicht OI3 Üüber die Andern
denn Uit Hotte Beiſtand 90 üihu bisher ihn ewahr
hr 90 den Schatz IN zerbrechlichen Hefäßen daher wandelt
vorſichtig Nur keine Unde * die hl Reinigkeit.“ Der
erſte Fall iſt der traurigſte ſchnell 3u weiteren führend
Verſchließt euch IIu d reinſte Herz zeſu worin die
Seelen Clne geſicherte Wohnung haben fliehet 3 Maria der
reinſten Jungfrau und Hüterin der jungfräulichen Seelen,
chließt euch An den Fhören der 1 Engel und hl Jungfrauen
und orget dafür, daß, wenn der himmliſche Bräutigam kommt,
ihr unter der Zahl der klugen Jungfrauen 3  Ur himmliſchen
Freude zugelaſſen werdet

Ueber die Auswahl der katholiſchen Hausbücher
on Profeſſor Joſeph d uu Linz

II Erklärung der hl Meſſe des Kirchenjahres und
der wichtigſten heiligen Gebräuche

Das vorzüglichſte Uch 3 Belehrung des Vo  65 V  bev
ieſen Pun gat unſtreitig wieder Martin von Cochem
geſchriehen Hroßen Nutzen 90 Adurch de! Alte Kapuziner
V auf Unſere Zeiten geftiftet, denn dieſe Buch iſt IMmmer
bei dem ka Volke äußerſt eliebt geweſen Ind

denn,mit wenn Clne gute Erklärung der U Meſſe,
dief 2 Brennpunktes des ath Gottesdienſtes Ind Lebens, IN

den Häuſern geleſen btr muß die unbegreifliche Liebe eſu
Chriſti Iu dieſem al EL des Teſtamentes ſammt
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deſſen unendlichen Früchten dem Volke ehr und mehr zum
Bewußtſein gebracht verden und eine regere lebendige et
nahme tr. AIun die der blo mechaniſchen treten Darum
hat Cochems Meßerklärung auch u Unſeren Tagen Iu ve
ſchiedenen Verlagshandlungen neun Ausgaben erlebt Will
emand Cochems Meßerklärung für Aſere Zeit umarbeiten,
ſo mu 6 einzelne Geſchichten, die nicht mehr 0aſſen und die
den Einen ein Gegenſtand des Spottes, den Anderen zur
Beunruhigung de Gewiſſens dienen, dus derſelben weglaſſen
bder leſe Geſchichten möglichſt Urch andere zeitgemäße 3u
Tſetzen ſuchen

5 auf der anderen (tE hat er ſich aber auch

hüten, daß ⁷ den Martin nicht I dug 3u corrigiren
Ucht und Au eſſen höchſt populären Meßerklärung ein Buch
fabricirt, welches das V  V  blt kalt läßt — bei Bachem Iu
Köln bon Pfarrer Grubenbecher veranſtaltete Usgabe Ucht
dieſen Regeln gerecht 3u werden.“ 0  em Meßerklärung
findet ſich aber auch vereinigt mit der Puſteter abaus
gabe bon 0  em Lehen und Leiden It (bearbeitet von
Sintzel) Ebenſo enthalten die Ausgaben une und

bei Puſte eine Hausmeſſe und einen kurzen Unterri
über das Meßopfer, dann bei Herder eine „Meßerklärung“,
bähren die Einſiedeler Goffine-Ausgabe die Erklärung
der wichtigſten U Kirchengebräuche und die Hauspoſtille von
P Lechner Leſungen ber die ebräuche und Ceremönien
der 1 nach dem Laufe de Kirchenjahres bringen.

Als ein klaſſiſches Werk vbon populärer Darſtellung der
gl Köln Paſtb. 1870 122 Der Titel lautet —  12—  ochem

Erklärung des eßopfer den gewöhnlichen Andachten. Bearb
Pfr Grubenbecher. Aufl. Stereo. Ausg Köln 1877, M. 2, beim
Sa lʒzb v roſ 1.34, gebunden kr. Im gleichen
Verlage iſt auch Cochems „Meßbuch für weltliche Leute“, das zuerſt 1704
erſchienen war, neu bearbeitet, verbeſſert und vermehrt V. Kömſtedt, her
ausgege ben worden. 1875. Aufl. 80. XII 514, 1.8 mne Mi⸗
niaturausgabe „Meßbüchlein Iu Meßandachten“ ebendaſ. 1876, 10 Aufl.
M. 1.50 alz
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Liturgie ird eit Langem betrachtet: „Rippel G., Schön—
heit der atholiſchen 11  e, dargeſtellt In thren äußeren
Gebräuchen, bearbeitet und herausgegeben von Himi
oben.“ Dieſes Buch rlebte 1873 bereits die Auflage)
und kann für Perſonen mittlerer Bildung als eine ehr n  2
ſtruktive und anziehende Lektüre empfohlen werden Ebenſo iſt
„  die Feier des heiligen Jahres

7⁰ von Ludwig Mehler ein vor
zügliches Hausbuch für katholiſche Familien.“) Wir empfehlen
noch „Jocham, da 1 Leben des hriſten, München
1859; Krönes, die fromme Haushaltung, Wien
1869; Holzwarth, Stunden der katholiſchen Andacht,
4 Bde Schaffh Hurter ——8— Da  8 katholiſche
Hausbuch von ranz Schmid. (8 wohlf Ausg 2 W  hlr
Regensburg Manz M 60 Pf.) Deiters Kathol.
Kirchen— ind Hausbuch (6 Münſter 1866, Aſchendorff
M 4.505 Salzb. ücher

Für rieſter zur Belehrung des Volkes und gebildete
*  aten I auch 3u empfehlen die epke: Cramer W., da
Kirchenjahr bder Betrachtungen auf alle Tage des Kirchen—
jahres nach deſſen Feſten und Evangelien Hi 2 Bänden,
dorff Münſter (Preis de Bd M S 3  5 entſtanden
ſind teſe Betrachtungen dus den gediegenen Vorträgen, mM

velchen der Verfaſſer Als Regens des Unſter Prieſterſemi—
N die öglinge deſſelben eit einer ethe von 4.  ahren jeden
Ahend der nächſtfolgenden Morgenbetrachtung anleitete;

Ehrler, Kirchenjahr, Aufl.; ferner Boſſuet B.,
Katechismus bon den Feſten, den heil Zeiten und kirchlichen
Gebräuchen. Paderborn 1872 Bonif.⸗Druckerei 81 Pf (Salzb
Bücherv. Pf.)

Ein populärere Buch iſt „Petz, Andreas, das katholi⸗

Mainz bei e  eim 2.64. Der alz Bücherv liefert die
Auflage 4 Pf Bei a  e in Köln 1872 2.55

Der Salzburger Bücherverein 1.70.)
17*
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che Kirchenjahr fül Schule und aus erklärt Auflage
16 und S Regensburg 1876 Puſtet

Auch der einſt o unermüdliche Volksſchriftſteller Donin
hat Emn „Liturgiſches Kirchenjahr bder großes katholi  E
Kirchenbuch für Alle Stände“ herausgegeben da beſon⸗

8 1 ehr empfohlen zu werden verdient Die „Betrach
Ungen über die hl für Prieſter und Laien von Carl
atzweg 70 elſten den Curatprieſtern welche Reihe
von Predigten Über die Liturgie der I alten bollen
ch gute lelſte venn glei Einige Gedanken für E-
wöhnliches Auditorium 5 hoch gehalten ind In Serie
von Betrachtungen werden die Hehete und Ceremonien der

Meſſe bis in's Kleinſte rklärt und für das chriſtliche Le—
ben verwerthet.

Ueber das Meßopfer und deſſen Werth
hat jüngſt Erzbiſchof Df Paulus Melchers Köln CEnne

eingehende und 0 Herzen redende Unterweiſung veröffent—
licht (ttte „Eine Anweiſung ber d a hei
M e5 o . 96 S 9⁰ 30 Pfen 1879 bei hem M Köln
Iu eleganten farbig gedruckten Umſchlag geheftet

Wé  § bvollen noch auf Erulge Hilfsbücher Un den ate—
chetiſchen Unterricht I der Liturgie IM Vorübergehen auf
merkſam nachen E Iu dies a) „Ceremonien der atholi⸗
1 für Volks und Bürgerſchulen dargeſtellt von Or

Franz Fiſcher Aufl Wien 1877 Mayer  Comp 30 ktr.“
„Kleines chriſtkatholiſches Kirchenbu bder Urze Erklä

der der I 1 beim Gottesdienſte borkommenden
Gebräuche von Ludwig Donin Wien 1864 Mechi—
ariſten⸗B und c) „Kurzer liturgiſcher Unterri Y
Neiß Freiburg bei Herder 320 20 Pf Letzteres
gibt Erklärung des Gotteshauſes und einer Einrichtungen
der kirchlichen eräthe Kleider und Ausſchmückungsgegenſtände

Mit 103 Holzſchn 615 Graz Verein sbuchdruckerei
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ſo leichten Sprache daß die Finder as Uch ohne
it Erklärung verſtehen können

Für Chorregenten Chorgeſangſchulen (und Volksſchulen)
at ranz oſef Battlog men „liturgiſchen Katechis—
mus M Fragen und Antworten“ begarbeitet welcher die
Approbation des hoch Herrn ürſtb bon Brixen
Hat Ind IM Verlag der Grazer Vereins Buchdruckerei
zum Preiſe von 2 11 erſchienen iſt ù 12 direkt und auf
einmal ezogene Exemplare verden Exemplare gratis ver
abfolgt. Den liturgiſchen Reformbeſtrebungen der ath Eir
chenmuſik iſt amit gewi angenehmer Dienſt erwieſen.

P. Martin von Cochem 9 außer dem Leben und Leiden
Chriſti und der Meßerklärung noch ele andere U  Eu her
ausgegeben die IM weiteren Sinne 3u den chriſtlichen Haus⸗—
büchern ählen V vollen bon der ollſtändigen Aufzäh
lung) derſelben abſehen und auf aufmerkſam M

chen 1e II der neueſten Zeit viederholt aufgelegt vurden
Sie u a) ＋ chlein 0 N Gott zur Belehrung und
Erbauung“) „VO ch I 2 II zur Erneuerung
des Geiſte „K V N V Handbüchlein für Prie
ter und Dieſe glückliche Bearbeitung des QAlten be
rühmten Krankenbuches bon Cochem das zuerſt eutſch und
lateiniſch Frankfurt 1695 erſchienen war behält die kör-
nige Sprache des en Capueiner bei ind Dtr. namentlich
m ſolchen Gemeinden den Kranken große Dienſte eiſten wo

dieſelben ULr ſelten die eines Prieſters genießen önnen
Beſonders C  0 ſind darin die volksthümlichen und E
diegenen Betrachtungen und Leſungen für Kranke, aus denen
auch rieſter für ihre Zuſprüche Utze chöpfen können. d)

1) Die vollſtändige Aufzählung findet ſich M Wetzer⸗WelteKirchen—
exikon Ergänzungen XII an 773 Paderborn 1874 Schöningh

40 (Salzb 60.) Regensburg 1867 Puſtet M. 2. (Salzb
B 40) Freiburg 1876 bei Herder 12 Auflage (Salzb.
B. B. M. 1.07
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„Die vier letzten Dinge“). e) „Der große Myrrhengarten“).
f „Der große Baumgarten“ ).
I neueſter Zeit geht Benedikt Tenback, Kapuziner—

Ordensprieſter In Mainz, mit dem Plane Um, die bor dem
Jahre 1700 erſchienenen Werke des ſel Kapuziner-Paters
Martin von Cochem nach de Original-Texte U bearbeiten Ind

— Legende der eiligen, 2) Den großen Myrrhen—
garten, 3) Den goldenen Himm

üſſel, Das Liliengärt—
lein und 5 Da Krankenbuch. Wir freuen Uun darüber aufrichtig,
Ind wünſchen dem Unternehmen inen großen Segen Gottes

Auch 10  E erte wollen vir ni mit
Stillſchweigen übergehen, obgleich ſie nicht 3u den Hausbüchern
im ſtrengen Sinne gerechnet werden können; ſie ſind vielmehr
Betrachtungs— und Erbauungsbücher und bieten vorzugsweiſe
den Prieſtern reichen Stoff zur eigenen Erbauung und zur
Belehrung — Volkes; ſie ind Inter Anderen: „Chriſtliche
Beherzigungen auf alle Tage des Jahres“, überſe bon Zwi
ckenpflug“) „Betrachtungen Üüber die Wahrheiten desI
geliums“) „Fromme Unterredungen üher das ahh QAtTrA
nent des Altars“)—
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„Die vier letzten Dinge“). e) „Der große Myrrhengarten“).

f) „Der große Baumgarten“).

In neueſter Zeit geht P. Benedikt Tenback, Kapuziner⸗

Ordensprieſter in Mainz, mit dem Plane um, die vor dem

Jahre 1700 erſchienenen Werke des ſel. Kapuziner-Paters

Martin von Cochem nach dem Original-Texte zu bearbeiten und

zwar 1) Die Legende der Heiligen, 2) Den großen Myrrhen⸗

garten, 3) Den goldenen Himmelsſchlüſſel, 4) Das Liliengärt⸗

lein und 5) Das Krankenbuch. Wir freuen uns darüber aufrichtig,

und wünſchen dem Unternehmen einen großen Segen Gottes.

Auch Craſſet J. 8. J. Werke wollen wir nicht mit

Stillſchweigen übergehen, obgleich ſie nicht zu den Hausbüchern

im ſtrengen Sinne gerechnet werden können; ſie ſind vielmehr

Betrachtungs- und Erbauungsbücher und bieten vorzugsweiſe

den Prieſtern reichen Stoff zur eigenen Erbauung und zur

Belehrung des Volkes; ſie ſind unter Anderen: „Chriſtliche

Beherzigungen auf alle Tage des Jahres“, überſetzt von Zwi⸗

ckenpflug') — „Betrachtungen über die Wahrheiten des Evan⸗

geliums“s) — „Fromme Unterredungen über das ahh. Sakra⸗

ment des Altars“e) — „Kurze Betrachtungen über das bittere

Leiden Jeſu““) — „Betrachtungen über die Faſtenzeit“ (Schaffh.

Hurter M. 2.70 (Salzb. B. 1.80). — Ebenſo erwähnen wir

Croiſet 8.J. „Chriſtliche Betrachtungen“?) — Ferners Croiſet,

das hl. Herz Jeſu (Manz M. 2.25; Salzb. M. 1.50) und

Huguet P. A. „Betrachtungen über das ahh. Sakrament des

9) Brixen 1878 Theol. Verlagsanſtalt, 244 S. 50 kr. ö. W. (Salzb.

B. V. Ausgabe 1864: 34 kr.) — ) Paderborn Schöningh 11. Auflage

M. 1.75 (Salzb. B. V. 30 Pf.); mit großem Druck 1872 M. 1.50, (Salzb⸗

B. V. M. 1.) — ) Mit großem Druck und vielen Holzſchn. 620 S. Re⸗

gensburg Puſtet 1871 M. 1.50; (Salzb. B. V. M. 1.) — ) 4 Bde. 1394

S. 3. Auflage. Landshut 1873 Thoman, M. 6.75, beim Salzburger Bü⸗

cherverein M. 4.50. — )) Münſter 1860 Aſchendorff 60 Pf. Salzb. B.

40 Pf. — ) Münſter Theiſſing 1856, 75 Pf. Salzb. B. 50 Pf. — ) 166

Regensburg 1857 Manz 60 Pf. Salzb. B. 40 Pf. — ) 2 Bde. Innsbruck⸗

Rauch 1 fl. 20 kr., Salzb. B. 80 kr.„Kurze Betrachtungen Über das ittere
Leiden Jeſu““ „Betrachtungen V  V  ber die Faſtenzeit“ Schaffh
Hurter M. (Salzb 1.80) enſo erwähnen wir
Croiſ e1 „Chriſtliche Betrachtungen““) Ferner Croiſet,
das Herz eſu Manz 2.25; al3 M 1.50) und
Huguet A „Betrachtungen über das ahh Sakrament des

Brixen 1878 C0 erlagsanſtalt, 244 S kr (Salzb
B Ausgabe 1864 kr.) Paderborn ning 11 Auflage
M 1.75 Salzb 60 Pf.); mit großem ruck 1872 1.50, (Salzb⸗

4 Mit großem Druck und vielen Holzſchn 620 Re⸗
gensburg 1871 M 1.50; (Salzb 4) 4 Bde. 1394
S Auflage Landshut 1873 Thoman, 6.75, beim Salzburger Buü
cherverein 4.50 Münſter 1860 Aſchendor Pf. alz
40 Pf 6 Münſter Theiſſing 1856, 75 Pf. Salzb Pf
Regensburg 1857 Manz Pf. Salzb Pf. 9) Bde unsbru
Rauch kr., alz kr



263

Altars“) Veſonders ſeien Aber die folgenden Werke des hl
Ligouri barm empfohlen: „Geheimniſſe des aubens“,
trachtungen?) „Die Menſchwerdung und die u  el Un  —

ere Herrn Jeſu Chriſtis) „Der Weg 68 Heiles, LWGCH(/᷑
Jungen —  —  —.—  — die vier etzten Dinge ); „Die Vorbereitung
7 Tode“, „Erwägungen Üher —  — ewigen Wahrheiten“);
„Das ittere elden und Sterben unſeres Herrn Jeſu Chriſti“);

—  6 Gebote Gottes, die cebote der und die
Sakramente für das E  4. Von du

„Das Leiden und Sterben X

U56—

zeſu Chriſti Iu 52 Betrach—
tungen“)). Iu umfaſſendes No

97t⁷7

Pk ſind 7  44 0 M o
Nate ahres geheiligt durch Gebete, Betrachtungen und
Belehrungend); die einzelnen Monatsbände werden jedo auch
eparat abgegeben. Daß die 1 h des Kirchen—
ehrers Franz von Ale auch für Weltleute ern ausgezeich—
netes Lehr— und Unterrichtsbuch ſei, iſt von Allen anerkannt;
die /  achfolge Chriſti“ von III N M N iſt
für innerliche Seelen ein unübertroffener Wegweiſer
Himmel.

Das Leiden Chriſti,
Tklärt von Prof Di S chmid un Linz

Nächtliches Verhör Chriſti . dem
0  5 Li Verurtheilung.

Von un d weg wurde der Heiland allſogleich Kai—

en 1870 Jakobi 1.50, S  —2774  alzb Theile
Auflage. Regensburg, Manz. 6, Salzb 4.80 Aufl.

Daſ 1852anz 1851 1.75 alz 1.4  —
Salz 1.6  S Daſ 1858 Salzb. 1.6  H

Daſ 1858. 2.5  O Salzb Daſ 1.25 Salzb. B
M 8) Auflage 310 S Aachen 1875 Jakobi alz
67 Pf. Bände 120 Regensburg Manz, 12 Salzb. B.

Vgl. Quartalſchrift 1878, Heft, 576


